
P F A R R B L A T T  M A R E I T  

E-Mail: pfarrei.mareit@gmail.com 
http://www.seelsorgeeinheit-wipptal.net 

Mareit Kirchdorf 9, 39040 Ratschings – Tel.: 338 2679384 
PGR-Präsident und Pfarrverantwortlicher: Rudolf Auckenthaler 348 2666228 
Bürostunden: jeweils Freitags und Sonntags von 9-10 Uhr im Widum Mareit 

Nr. 29, Jg. 15, 01.09.2025 – 14.09.2025 
 

Lesejahr C 
22. Woche im Jahreskreis 

Das Ewige Licht brennt für die L&V der Familie Gschwenter (Schoater) 
Ministranten: David Volgger, Charlotte Oberprantacher, Konstatin Oberprantacher, Isabel Siller (So)  
Lektoren: Inge, Maggie (So) 
 

Di 02.09.   Keine Eucharistiefeier  
 

Fr 05.09.  Keine Eucharistiefeier 
 

Sa 06.09. 19.00 Kein Vorabendgottesdienst in der Pfarrkirche Sterzing (Messfeier in Tschöfs) 
 

23. Sonntag im Jahreskreis 
So 07.09. 09.30  Rosenkranzgebet für Arthur Gschliesser (Moarschneider) 
 10.00 Sonntagsgottesdienst 
  Bundmesse für Arthur Gschliesser 

Jt. für Richard Graus (Angerweber), Jt. für Anna Messner (Samer) und im Ged. an 
Josef Messner und Alexander Gschliesser, Messe für Hans Gschnitzer (Sporber) 
zum Geburtstag und im Ged. an Mathilde Gschnitzer, Messe für Ernst Schaiter 
(Obergrube), Messe für Georg und Josefa Volgger (Gasse) und Franz und Josefa 
Gschließer (Hiesler), Messe für die L&V der Fam. Larch (Braunheisn), Messe für 
die L&V der Fam. Nössing (Blösn), Messe für die L&V der Fam. Larch (Stronser), 
Messe zum Geburtstag für Maria Gschliesser geb. Engl 

 19.00 Prozession und Bachsegen 
 

Lesejahr C 
23. Woche im Jahreskreis 

Das Ewige Licht brennt für die Familie Raimund Obex 
Ministranten: Emma Auckenthaler, Moritz Auckenthaler, Daniel Kofler, Lisa Wurzer (So) 
Lektoren: Bernadette, Kathrin (So) 
 

 
Mo 08.09. 08.00 Schuleröffnungsgottesdienst 
   Eucharistiefeier für die Schülerinnen und Schüler der Grundschulen und deren 

Familien 
 

Di 09.09. 19.00 Rosenkranz für ein gelungenes Schuljahr  
 19.30 Eucharistiefeier 
 

  MARIÄ NAMEN 
Fr 12.09. 19.00 Rosenkranz für alle Einsamen und Kranken 
 19.30 Eucharistiefeier 

 Messe zum für Maria Kofler (Goll-Marie) 
 

Sa 13.09. 11.00 Hochzeitsmesse für Miriam Nössing und Alexander Hilber 
 19.00 Vorabendgottesdient im Pfarrsender übertragen aus der Pfarrkirche Sterzing 

(98,90 Mhz) 
 

KREUZERHÖHUNG 
So 14.09. 09.30  Rosenkranzgebet 
 10.00  Sonntagsgottesdienst 

Jt. für Anna Palla und im Ged. an Hubert und Paula Palla, Jt. für Anna Siller geb. 
Lanthaler (Kiechler), Jt. für Heinrich Fassnauer (Bocher), 10. Jt. für Maria 
Braunhofer geb. Wild und im Ged. an Walter Braunhofer, Jt. für Maria Tomasi 
geb. Ungerank und im Ged. an Heinrich Tomasi, Messe für Herbert Braunhofer 
(Sterzing), Messe für Hermann Siller (Kiechler), Messe für Reinhold Oberjakober, 
Messe für Sebastian Siller und im Ged. aller L&V der Fam. Siller (Melcher), Messe 
für Theresia Haller geb. Siller (Taljörgele) 

mailto:pfarrei.mareit@gmail.com
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Wer das Pfarrblatt via Mail erhalten möchte, kann sich gerne melden. 

Mitteilungen und Anregungen für das nächste Pfarrblatt bitte bis Donnerstag, 11. September an: 

pfarrei.mareit@gmail.com 

Gebetsmeinung des Papstes für September 
Für unsere Beziehung zur 
ganzen Schöpfung 
Beten wir, dass wir, inspiriert 
vom heiligen Franziskus, 
unsere gegenseitige 
Abhängigkeit von allen 
Geschöpfen erfahren, die von 

Gott geliebt sind und Liebe und Respekt verdienen. 

 
Zum Nachdenken… 
Überlegungen zu den Sonntagsevangelien 
(Lk 14,25-33 und Joh 3,13-17) 
Wenn Jesus die Menschen einlädt, mit ihm den Weg 
des Glaubens zu gehen, verlangt er nicht 
Unmögliches. Alle dürfen ihren eigenen Weg gehen. 
Nicht alle müssen dasselbe tun. Jesus möchte nur, 
dass sich die Menschen bewusst für ihn entscheiden 
und in der Folge eindeutig seinen Weg mitgehen. Das 
schließt dann ein, dass scheinbar wichtige irdische 
Bindungen wie Besitz und Ansehen dann zweitrangig 
werden können und an Bedeutung verlieren. Sie sind 
nicht so wichtig. 
Das Fest der Kreuzerhöhung hingegen erinnert an 
die Weihe der heutigen Grabeskirche in Jerusalem 
am 13. September 335. Am Tag darauf wurde den 
Menschen erstmals das Kreuzesholz gezeigt 
„(erhöht“). Das Kreuz, der Gang nach Jerusalem steht 
auch für die Nachfolge Jesu. So wie Jesus bereit 
gewesen ist, bis zum Äußersten zu gehen, sollen 
auch jene, die ihm nachfolgen, vor 
Benachteiligungen nicht zurückschrecken. 

 
Einladung zum Seniorenclub 

Der Seniorenclub trifft sich am 3. September um 
12.30 Uhr im Vereinssaal von Mareit. Alle 
Interessierten sind herzlich willkommen. 

 
Einstandsfeier von Dekan Andreas Seehauser 

Die Einstandsfeier des neuen Dekans Andreas 
Seehauser mit Seelsorger Josef Gschnitzer wird am 
Sonntag, den 7. September 2025 um 10 Uhr mit 
Bischof Ivo Muser in der Pfarrkirche von Sterzing 
gefeiert. Anschließend erfolgt ein Umtrunk vor der 
Pfarrkirche. 

 
Tag der Nachbarschaft 

Die Bezirksgemeinschaft Wipptal ruft 
am 13. September dazu auf, ab 16 

Uhr kleine und große Aktionen in der Nachbarschaft 
zu veranstalten, um Nachbarn unabhängig von 
Herkunft, Alter, Religion oder sozialer Zugehörigkeit 
kennenzulernen, sich auszutauschen und auf diese 
Weise die Gemeinschaft und den Zusammenhalt vor 
Ort zu stärken. 

Einladung zur Bachprozession 
Die Prozession mit Bachsegen geht noch auf jene 
Zeiten zurück, wo Mareit immer wieder vom 
Hochwasser heimgesucht worden ist. Man wusste 
damals keine andere Zuflucht als den Glauben und 
das gemeinsame Bittgebet. Heute, wo Bäche gut 
verbaut sind, ist man auch nicht immer komplett 
geschützt. Deswegen dürfen wir die Bachprozession 
und die Verehrung des Wasserpatrons hl. Johannes 
Nepomuk bittend und dankend begehen. Deswegen 
ergeht die Einladung, am 7. September an der 
Prozession und am Bachsegen teilzunehmen. 

 
Spenden und Messen für 

Ida Obex Wwe. Larch 
* 22.01.1933    + 13.08.2025 

Patenkinder Helmut und Adolf mit 
Familien, Fam. Karlheinz Pircher, 
Fam. Raimund Obex, Roswitha Obex 
mit Familie, die Kinder mit Familien, 
Fam. Rudi Siller (Stange), Fam. Max 
Sparber, Fam. Erich Salzburger, 
Erwin Siller (Kossn), Herta Eisendle, 
Maria und Erna Ungerank sowie 

Heidi Tapfer, Martin und Sabina Siller mit Familien, 
Fam. Rosmarie Siller, Fam. Herbert Ungerank, Fam. 
Lydia Pircher, Fam. Herbert Obex (Kohler), Fam. Josef 
Sparber, Fam. Heinrich Wurzer (Soxer), Fam. Wurzer 
(Sägewerk), Fam. Otto Zößmayr, Fam. Willi Zößmayr 
und Bernadette Zößmayr. Vergelt’s Gott! 

 
ENDSPURT: Sommer-Leseaktion 

2025 
Liebe Bibliotheksbesucher*Innen, 
wer von euch an der Sommer-
Leseaktion teilnimmt, hat noch an 

folgenden Tagen die Möglichkeit die fehlenden 
Kärtchen für die Vorlage „Bücher-Bingo“ zu 
besorgen: 
 

So, 31. August 2025 10.30 – 11.30 Uhr  

Fr, 5. September 2025 18.00 – 19.30 Uhr 

So, 7. September 2025 10.30 – 11.30 Uhr  

Fr, 12. September 2025 18.00 – 19.30 Uhr 

So, 14. September 2025 10.30 – 11.30 Uhr  

Fr, 19. September 2025 18.00 – 19.30 Uhr 

So, 21. September 2025 10.30 – 11.30 Uhr 

 
An der Verlosung nehmen alle teil, die bis Sonntag, 
28. September 2025 ihre Vorlage richtig in der 
Bibliothek abgeben.  
Die Verlosung findet voraussichtlich am Sonntag, 12. 
oder 19. Oktober 2025 um 11.00 Uhr im Vereinssaal 
von Mareit statt! 

Es grüßt herzlich Euer Bibliotheks-Team. 



P F A R R B L A T T  M A R E I T  

E-Mail: pfarrei.mareit@gmail.com 
http://www.seelsorgeeinheit-wipptal.net 

Mareit Kirchdorf 9, 39040 Ratschings – Tel.: 338 2679384 
PGR-Präsident und Pfarrverantwortlicher: Rudolf Auckenthaler 348 2666228 
Bürostunden: jeweils Freitags und Sonntags von 9-10 Uhr im Widum Mareit 

Nr. 28, Jg. 15, 25.08.2025 – 31.08.2025 

Lesejahr C  

21. Woche im Jahreskreis 
Das Ewige Licht brennt für Familie Georg Klotz 

Ministranten: Lukas Plank, Jasmin Gasteiger, David Plank, Sophie Schuster (So)  
Lektoren: Hannes, Verena (So)  
 

Di 26.08. 19.00  Rosenkranz für Frieden in den Kriegsgebieten 
 19.30 Eucharistiefeier 
 

  TAG DER HAUSKOMMUNION 
Fr 29.08. 19.00 Rosenkranz 
 19.30 Eucharistiefeier 
  Messe für Andreas und Josefa Taschler, Messe für L&V der Fam. 

Gschwenter (Schoater), Messe für Max Hofer (Hauser) 
 

Sa 30.08. 19.00 Vorabendgottesdienst aus der Pfarrkirche Sterzing 
übertragen im Pfarrsender (98,90 Mhz) 

 

22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
So 31.08. 09.30 Bundrosenkranz für Ida Larch geb. Obex 
 10.00 Sonntagsgottesdienst 

Bundmesse für Ida Larch geb. Obex 
25. Jt. für Maria Martin geb. Obex, Jt. für Elisabeth Parigger, Jt. für 
Franz Wurzer (Hochstranser), Jt. für Georg Klotz, Jt. für Kurt Obex, Jt. 
für Rosa Siller geb. Vigl, Messe für Frieda Holzmann geb. 
Kruselburger, Messe für Hermann und Anna Siller (Kiechler), Messe 
für Karl und Anna Nössing und im Ged. an Tochter Renate, Messe für 
Karl und Maria Siller (Kossn), Messe für Peter Sparber, Messe für 
Reinhold Pfitscher 

 

Zum Nachdenken … 
Überlegungen zum Sonntagsevangelium (Lk 14,1.7-14) 
Ehrenplätze bei Veranstaltungen sind manchen Menschen besonders wichtig. Wer ganz 
vorne sitzt, ist scheinbar wichtiger als andere und man wird von vielen Menschen 
gesehen. Da kann es schon mitunter zu Diskussionen führen, weil ein Ehrengast 
womöglich keinen Platz in der ersten Reihe findet, weil eben Alles schon besetzt ist. Jesus 
nimmt gerade dieses Verhalten der Menschen zum Anlass um auf das religiöse Verhalten 
hinzuweisen. 
Wer sich selbst erhöht, wird erniedrigt werden, ist einer seiner Hinweise. Zum anderen 
betont er, dass es nicht gerade sinnvoll ist, Menschen zu Gast zu haben, die einem 
sowieso wieder einladen. Ein starkes Zeichen setzt man, wenn man Arme, Kranke und 
Mittellose zu Gast hat. Sie können einem nichts vergelten, dafür aber wird es Gott im 
Himmel vergelten. 
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Wer das Pfarrblatt via Mail erhalten möchte, kann sich gerne melden. 

Mitteilungen und Anregungen für das nächste Pfarrblatt bitte bis Donnerstag, 28. August an: 

pfarrei.mareit@gmail.com 

Pfarrblatt als Doppelnummer 
Das nächste Pfarrblatt wird als Doppelnummer 
erscheinen. Es reicht dann vom 02. bis zum 14. 
September. Bitte diesen Umstand für die 
Veröffentlichungen auf dem Pfarrblatt oder für die 
Planung von Messen zu berücksichtigen. 

 
Verabschiedungsfeier  

von Dekan Christoph Schweigl 
Am Sonntag, den 31. August 2025 um 10 Uhr wird 
Dekan Christoph Schweigl beim 
Sonntagsgottesdienst in der Pfarrkirche von 
Sterzing verabschiedet. Er wird dann seinen Dienst 
in Neumarkt und Montan antreten. 
Die Einstandsfeier des neuen Dekans Andreas 
Seehauser mit Seelsorger Josef Gschnitzer wird am 
darauffolgenden Sonntag, den 7. September 2025 
um 10 Uhr mit Bischof Ivo Muser in der Pfarrkirche 
von Sterzing gefeiert. 
Anschließend an beide Feiern gibt es einen Umtrunk 
vor der Pfarrkirche.  

 
Tag der Nachbarschaft 

Die Bezirksgemeinschaft Wipptal ruft am 13. 
September dazu auf, ab 16 Uhr kleine und große 
Aktionen in der Nachbarschaft zu veranstalten, um 

Nachbarn unabhängig 
von Herkunft, Alter, 
Religion oder sozialer 
Zugehörigkeit 
kennenzulernen, sich 
auszutauschen und 

auf diese Weise die Gemeinschaft und den 
Zusammenhalt vor Ort zu stärken. 

 
Gedächtnisspenden und 

Messen für 
Maria Kofler – Goll Marie 

* 28.02.1929 - + 28.07.2025 
Luis Strickner (Gasteig), 
Patenkind Irmgard, Anni 
Brunner (Brixen), Margareth 
und Rudi Siller, Paul, Evi und 
Kathrin mit Familien, Stefan 
und Emmi Siller, Renate Frei 

mit Familie, Herbert und Maria Schölzhorn, Hilda, 
Walter und Kurt, Fam. Nössing (Weigele), Fam. Siller 
(Bochoasler), Fam. Walter Volgger, Rosa und 
Michael Brunner, Fam. Stefan Brunner (Ratschings), 
Mariandl Brunner (Völlan), Ida (Kaltern), Agnes 
(Ritten), Cäcilia Unterhofer (Ritten), Fam. Herbert 
Rainer, Berta Eissteiner (Mühle, Mareit), Fam. 
Stefan Siller (Weber), Fam. Josef Kofler (Golln), 
Marianne Hofer (Hauser), Fam. Raimund Obex, 
Fam. Rosmarie Kofler (Steffler). Vergelt’s Gott! 

Ergänzung: Gedächtnisspenden und Messen für 
Hermann Siller (Kiechler) 

Fam. Siller (Veitsiller). Vergelt’s Gott! 

 
Vergiss die Barmherzigkeit nicht, Mensch! 

Das Johannesevangelium erzählt uns im 3. Kapitel, 
dass Nikodemus, ein Pharisäer, Jesus in der Nacht 
aufsucht, um mit ihm über seine Lehre zu reden. 
Nikodemus ist Jesus gegenüber aufgeschlossen und 
so kommt es in diesem Nachtgespräch zu wichtigen 
Einsichten. Ein großer Satz Jesu lautet: 
„Gott hat die Welt so sehr geliebt, dass er seinen 
einzigen Sohn hingab, damit jeder, der an ihn 
glaubt, nicht verloren geht, sondern ewiges Leben 
hat.“ 
In diesem einen Satz ist die ganze Wahrheit von 
Jesu Sterben und Auferstehen zusammengefasst. 
Ein Satz, der durch das ganze Leben helfen kann. Ein 
Satz – zum Auswendiglernen schön. Gott möchte, 
dass wir seiner Liebe vertrauen. Das sagt dieser 
Satz. Doch so schön er ist, so schwierig ist er zu 
glauben.  
Das Schlimmste, das passieren konnte, der Tod des 
Sohnes, ist uns zur Rettung geworden. Der Tod Jesu 
und seine Auferstehung schenken uns ewiges 
Leben. Unbegreiflich, und doch wahr! Gottes Liebe 
gilt bis heute und darüber hinaus. Wir sind 
eingeladen Spuren dieser Liebe in unserem Leben 
nachzugehen und Zeichen von Gottes Wirken zu 
suchen: Was bewirkt Gott nicht alles an Gutem in 
meinem Leben? Die Antwort auf diese Frage macht 
mich immer wieder froh und dankbar. 
Spuren der Liebe zu suchen, ist das eine. Für mich 
gehört auch dazu: In den Spuren der Liebe zu 
gehen. Hier und heute auf die leidenden Menschen 
zu schauen. Sei es beim Streit um ein 
Sondervermögen oder eine Lockerung der 
Schuldenbremse, um die vor wenigen Monaten im 
Bundestag gestritten wurde. Rund eine Billion Euro 
für den Bau von Brücken, die Sanierung von Schulen 
und Kindergärten und die Deutsche Bahn sowie für 
eine bessere Ausstattung der Bundeswehr. Ich 
möchte das gar nicht beurteilen, doch manche 
fragen sich schon: Wo bleiben der soziale 
Wohnungsbau, wo die Erleichterungen für die 
Schwächsten der Gesellschaft?  
Ich weiß, all diese Themen sind von großer 
Komplexität, doch bei allem, was wirtschaftlich und 
militärisch notwendig ist, gilt für mich ein Satz, den 
ein Kardinal nach der Wahl zu dem neu gewählten 
Papst Franziskus gesagt hat:  

„Vergiss die Armen nicht!“ 
Gott beschenkt uns in seiner Barmherzigkeit – 
schenken wir Barmherzigkeit weiter. 

Michael Tillmann 


